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Großherzo.qliches Hostheater zu Karlsruhe.
Sonntag, den 9. Juni 1889.

III. Gnartal. -Abonnements-Vorstellung.
Der

Trompeter»mSäkkingen.
^per iit drei Akten liebst einem Vorspiel Mit autorisirter theilweiser Benntzuna der

Idee und e.mger ^ rtgu.allieder ans I . Victor v. Scheffel 's Dichtuna von
R n d o1f B n n g e. Mnsik von Victor E. N eßl er.

Regle : Herr Harlacher.

Personen des Vorspiels:
Werner Kirchhofer,  Stud. jur
Conradin, Landsknechttrompeter»ttb Werber^ cri- <suciafev\

Haushofmeister der Kurfürst!n von der Pfalz Herr Guffqenbühler.
SDei  Kector magmficus  der Heidelberger Uinversttät  Herr  Bosch

Landsknechte nnd Werber. Studenten. Zwei Pedelle. Kellerknechte. "

Ort der Handlung: Das Heidelberger Schloß. Zeit: Während der letzten Jahre des 30jährigen Krieges.
°0 <̂G»

Personen der Oper:
Der Freiherr von Schönau cwr Nlniik
^iciric, dessen Tochter Frau Harlacher.
Der Graf von Wildenstein fwr W. Beyer
Dessen geschiedene Gemahlin, des Freiherrn Schwägerin Fräulein Friedlei».
Damian, des Grafen Sohn aus zweiter Ehe Herr.fürner
Werner Kirchhofer Herr Rathjens.
Conradin Herr Speigler.

) iHerr Bicsccke.

Ö ? Scrolb 8ctt Sft SM.
^,utfcl  1 )Herr Zoschinger.
Vierter) (^ r̂r Wehrle.

Bürgerinädchen und Burschen. Bürger nnd Bürgerinnen von Säkkingen. Hauensteiner Bauern. Boll'.
Dechaut und Kapläue. Bürgermeister und Rathsherren von Säkkingen. Fürst-Aebtissiu und Edeldamen

des Hochstifts. Landsknechte. Die Wirthin„zum güldenen Knopf" in Säkkingen. Dorfmusikanten.
Ort der Handlung: In und  UM  Säkkingen. Zeit: ILM.

Vorkommendes Ballet.
Akt  1. Bauerntanz , / „ . , , ~ „ , Y
Akt 2. Mai -Idylle.  Pantomime mit Tanz \ ait̂ üou § crni SJeauüal.

Personen des Ballets und des Zuges beim ffftaifefte:
Der König Mai. Prinzessin Maiblume. ' Prinz Waldmeister.

Friihlingsengel, Kobolde, Waldteufel, Maikäfer, Libellen und Laubfrösche.

Pagen.
Winzer uud Wiuzeriuueu.
Küfer.
Der Vater Rhein; Main nnd Stein.
Rüdesheimer, Liebfrauen, Steiuberg.
Johannisberger, Domdechaut, Marcobruuner.
Aßmannshaufer, Moselblümchen, Forster.
Jäger.

Markgräsler, Nahe, Scharlachberger.
Der Feinschmecker mit zwei Mohren.
Der Koch mit Gefolge.
Spanischer Ritter mit Dame.
Der Mann mit dem Kater.
Knaben nnd Mädchen.
Landsknechte.
Schloßbewohner. Diener.

Der Text der Oper ist in der M acklot ' scheu Buchhandlung , Waldstr . 10 u 12 , und Abends im Vestibül zu haben.

Anfang: sechs Uhr. Ende: gegen halb zehn Uhr.
Kasse - Cröffnttltg : 5 Uhr.

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben,

Preise der Platze (für Sonntage) :
Balkon -Fremdenloge . SB !.— Pf . I Valkoii-Stchplcch . . 2M .S0Pf.
Frcmdenloge II . Ncmgö 3 „ 20 „ Parterre -Logen . . . 3 „ —  „
Freindentoge im Parterre 3 „ 20 „ Logen II.  NangS . . 2 „ 50 „
LogenI. NangS . - ^ „ — „  Pnrtcrre -Spervsihc. . 3 „  „
Balkon 4 „ — „ I Parterre 2 „ — „ .. . . . . lh

~0ST Damit an der Kasse durch Geldwechseln fein Aufenthalt entsteht , wird nur abgezahltes WclD

^" ^ Der ' BiUetverkauf findet am Tage der Vorstellung von 11— 1 Uhr uudau ^ rAbeudkasse,

die Abgabe der auf Vormerkung reservirten Billcte  nur  von  3  ~  * SÄ Ä  uu Abmb asic

gehenden Tages  statt. Nur  für Auswärtige  werden vorgemerkteB.llete zur JlbenDtane

uud zwar längstens bis «/* Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt . .̂,rsSnlich oder
'iormcrkunaeu auf uumerirte oder Logenplätze wollen gesl. PcrWua)

schriftlich bei Großh.  Hoftheater -Verwaltnng bis längstens 12 Uhr Mittags de« der Vorstell g

vorhergehenden Werktages gemacht werden . - » . «tv •» «fett Villete

Die auf Vormerkungen abgegebenen oder au der Tageskasse verkauften M >u

werden au der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen.

&

Logen III . Rangö
III . Rang . SeileIV. Rang. MitteIV. Seite

IM . 70 Pf.1 „ 20 „„ to  „.. so

Montag , den >0 . Jnui,  III.  Quartal , 80 . Abonnements - Vorstellung.

Der Freischütz. Romantische Oper in drei Aufzügen vou Friedrich Kind. Mnsik vou Karl Maria
vou Weber. ü»

ES ist untersagt im Grofzherzoglichen L>ostheater Plätze anders , als peinlich zu belegen.

Die Villetabnchmer haben strenge Weisung erhalten , das Reserviren von Platzen du > P f

welche der Vorstellung auf dem betr . Platze überhaupt nicht beiwohnen , oder vou mehreren Platzen )

eine  Person ausnahmslos zu verhindern.

General-Direktion des GrohherzogUchen Hoftheaters.

Abgang der  Eisenbahn -Züge nach der Vorstellung:
uach Dnrlach , Bruchsal , » eidelberg täglich 922,
»ad, » -"  lach,  Bruchsal . Bretten ^ , «n> « » » » '
nach  Durlach , Pforzheim,  Stuttgart  Sonn - n . Feiertagen 11 -2 nuten nach Beendigung °er

 ̂j  Stadt  und Rastatt . Baden  täglich . II22. ! Vorstellnng,
nach  Ettlingen - « okalzug  an Sonn - uud Feiertagen  IO ss .

nach Durlach , Dampfbahn:  20 Minuten nach Beendigung der Vorstellung.

Druck de, Ehr-Lr. Müller' schen Hosbuchdruckcrei
Nachdruck verbotcn.
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